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Die Sicherheitsgarantie

Der unireiwillige Humor
kommt auch bei der SBB vor

Hochsaison an einem schönen
Julisamstag im Bahnhof Göschenen. Der
ganze Perron wimmelt von reiselustigen
Menschen, die ungeduldig auf den
verspäteten Schnellzug Nr. 61 nach Basel
warten. Plötzlich dröhnt die grohe
Aufregung verratende Stimme durch den
Lautsprecher; «Bitte vom Geleise zu¬

rücktreten, der Schnellzug nach Luzern-
Basel fährt ein. Luffschutzrekrutenschule
Andermaft bitte im letzten Wagen
einsfeigen. Der letzte Wagen befindet sich
am Schluh des Zuges.» KarÜ

Die Trauer-Uniform

Irgendwo im Ober-Simmental. Röschti
hat zwei Pferde, er spielt den Fuhrhalter,

holt für andere Bauern Stroh am Bahnhof

und führt auch die Verstorbenen
auf den Friedhof. Ein deutscher Feriengast

unterhält sich mit ihm, und als er
davon hört, dah er mit seinen beiden
Pferden bei Leichenbegängnissen den
Tofenwagen führt, sagt er: «Aber zu
diesem Anlah tragen Sie gewih irgend
eine feierliche Uniform?» «O ne»,
antwortet Röschti, da laat men öppe e bitz
dr Grind hange!» G

Etwas Neues für Zürich!

der «Räbius», StQsslhofetatt 15

Offener Ausschank schweizerischer Spitzenweine!
Kaltes Buffet z. B. «/> Poulet zu Fr. 3.50

Tel. 24 1 6 1 8 Fam. Habscher

ËrtaurûrttJ^u,beim3.yrturitt
TF.L. 4.18.66 S^Wtf

Das Haus
mit

Tradition
B

Hotel Anker Rorschach
Telephon 43344 Das Haus für gute Küche

Restanratlons-Seeterrasse
Alle Zimmer mit Tel. und fl. Wasser. Privatbäder

Besitzer: W. Moser-Zuppiger
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SCIPIO AFRICANUS LIESS SICH TÄGLICH RASIEREN

IJNGEFAHR oo Jahre

vor Christus begann im alten Rom die

Zeit der bartlosen Mode. Scipio Afri-
canus huldigte dem Grundsatz, daß

sich jeder vornehme Römer täglich
einmal rasieren lassen solle und billigte

nur eine einzige Ausnahme : «Wenn

Du eine Frau besuchst», sagte er,
« dann rasiere Dich zweimal » Das

Bartschneiden wurde durch Tonsores

besorgt, die aus Sizilien nach Rom

gekommen waren.

Friedrich S/e/nfels, Zürich

'as tägliche Rasieren ist heute mit keinem «Soll» und keinem «Aluß»
mehr verbunden, denn wer den Zephyr-Schaum kennt, tut es mit Lust und
Freude. Genau so nie das Zähneputzen mit einer guten Zahnpasta eine Erfrischung

ist, ist es auch die Rasur mit der Zephyr-Stange oder der Zephyr-
Crème. Zephyr schäumt steif und voluminös, nimmt ein Maximum an Luft
und Wasser auf, weicht die starren Barthaare auf und stellt sie %um Schnitt.
Wer sich mit Zephyr einseift, wird mit der scharfen Klinge untadelig

ausrasieren, ohne daß die Haut sich rötet, beißt oder gar aufgerissen wird und
blutet. Weil der Zephyr-Schaum viel Wärme trägt, bleibt die Gesichtshaut
während dem Rasieren elastisch, weich und wird nicht spröde. Freuen wir uns
darüber, daß eine schweizerische Rasierseife so viele gute Eigenschaften hat.

Zcphyr-Rasicrcrùme Fr. 1.60

Zcphyr-Rasicrscifc ohne Etui Fr. I.
Zcphyr-Rasicrscifc in Bakclit-Etui Fr. 1.60

Jede Packung enthält 1 Süva-BUderscheck von 4 Punkten.

ZEPHYR
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